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Radebeul, Stadt

Ludwig-Richter-Allee 24

Kötzschenbroda * 2452k

Mietvilla, mit Einfriedung und Eckpavillon; im Landhausstil, kaum gegliederter Putzbau mit hohem 
Walmdach, vier unterschiedlich gebildete Aufrisse, in der Hauptansicht ein Seitenrisalit mit geschwungenem 
Giebel  und nierenförmigem Fenster, zur Winzerstraße ein breiter Risalit mit hohem Dreiecksgiebel und mit 
Fenstererker, im Reformstil der Zeit um 1910, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Stattliche zweigeschossige Mietvilla im Landhausstil mit hohem Walmdach auf einem Eckgrundstück zur 
Winzerstraße. Vier unterschiedlich gebildete malerisch-unregelmäßige Aufrisse, zwei Straßenfassaden. In 
der Ansicht zur Ludwig-Richter-Allee ein Seitenrisalit links mit geschwungenem Giebel und nierenförmigem 
Fenster, zur Winzerstraße ein breiter Risalit rechts mit hohem Dreiecksgiebel, dieser teilweise verschindelt 
und mit einem Fenstererker. Die Gebäudeecke zur Straßenkreuzung in Art einer massiven 
zweigeschossigen Veranda ausgebildet mit Freitreppe zum Garten (die Öffnungen heute teilweise 
vermauert bzw. mit Fenstern versehen). In der linken Seitenansicht der Eingang in einen 
Treppenhausvorbau mit geschweiftem Giebel, auf der Rückseite zum Garten ein eingeschossiger Altan. Ein 
Putzbau, die einfachen Gliederungen durch Neuverputz beseitigt, ehemals mit Ziegeldach (heute 
Pappdach). Unterschiedliche Fensterformen, im Obergeschoss ursprünglich mit Klappläden, im 
Erdgeschoss ehemals mit Gitterspalieren zwischen den Fenstern. Die Einfriedung als niedriger Holzzaun 
mit Basis- und Abschlussbrett über einem Bruchsteinsockel zwischen Betonpfeilern mit Deckplatte. Ein 
Gartenpavillon an der Grundstücksecke zur Straßenkreuzung mit gebrochenem Zeltdach. (Abb. auf 
Seite 198)

Errichtet für Heinrich Schrader nach Entwurf von Baumeister Felix Sommer (Adolf Neumann Nachfolger). 
Der Bauantrag am 14. Juni 1909, die Baugenehmigung (mit vielen Ausnahmebewilligungen) am 25. Aug. 
1909. Die Baurevision am 13. Aug. 1910. 1928 Anbau eines zweigeschossigen Treppenhauses durch 
Baumeister Franz Jörissen, fertiggestellt 1931.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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